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A. / ^ s ist Franz Schlenker ,
CMrme,. , gekhhrne SMchG ^M,HWKrhösj, )^ ex Grafschaft

iH .
'MeptEv'

er/chft.
'
m^

Mkaüft .
'Den - 9 . September h . a. ist die Angabe üufHUigerKö-

I . Es sind weyl .
' Gerd Meyers Erben , zu Varel entschlossen , ihr. zur Jade

. .. bchgMHManntt WaWsSau , cum PettiMms Yen ZO . SMem-
berHUMÄMn Langest Hause , aufm AssenWche,'.verfauM H

i lHÄ. s'MWiKbe '
ist Hess 48. SepkOber 6 . e. bepm MmOmgL -

Wess 'ÄttMM ' . . '
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4. U wird hiemit zu jedermanns.Wiss.'nschaffk gebracht , daß eiuGlaW ri- j

mm Kirchenstuhl inMrDerner Kirche MM 2z. Septembr. h/a ?-in ^
Der Pastorey zur Berne an die Meistbietende verkauft werden solle ;
und können diejenige^ .welche ftkchen zu kauften Belieben haben , sich
alsdenn daselbst einßnyMund nach Gefallen bietm , auch vorher von

„ Lcn IuratcnUenv^ MHDricht einziehen ; fals auch March, einen
..

'
. AnPruch' darchtMMen vermeinet, M jhö -ßch damit ack t K-Mpt.
h. a. Auf hiesiger Wnigl. Rchierungs, Mnz'

ekey bey - Skrafe des' M -,'
. 7gen Stillschweigens anzugeben schuldig seyn. ^ -Oldenburg in ^ onsisto-'

rio , ven 25. JulEi ? 57^ ' 7. L'
.

'
is . Ueber weyl. Mäcklcrs Hermann Diederich Schwechmanns nachgelassener

Wntwen , jetzo -HarheMmrssen M BttOrn 'Ehefrau hiesige sämtli¬
che Ghst-er ' entstehet Schulden halber ein Commsus,Crediwrum.
Terminus .zür Angabe istdeN2D . Sept. , zur Liquidation den 27/Sept.

4 ..
- -? -zu Anhörung M PtioMkürcheil auf den Z. Ockobr. , und zur 'Ver¬

gantung und Löst arlfdeu i 8. Octobr.ch c. in Curia Hieselbst ange-
.fetzet worden»

Ik . 4.

i .Weyl .PeterBendesWenVvmMtdersindgesonltenährerWpilleLzuEckwar-' dmUgeneLandereyen ppter 184 Jucken Landes, darunter 60 Zü¬
cken gutHflugland verbanden, worauf dieses Jahr zwey Gebäude

. . . . -verfertiget werden , auf'
-z Jahr von Maytag 1758 angehend zu ver-

heureu. Können also die Lstbhahere ., so Pie erwähnten zwey .Hofstel¬
len mn behörigen LÄndereyen zu heürön beliebenWch -dazu am obbe-

,-^-77^ stimmten Tageals dm is . Wgust nach den ro. Sonntagepost Trft
M ' . c. n ^litatis Nachmittags nm 2 Uhr zu Eckwarden in Himich BehrettS' Wirthshaust einfindenMd nach Gefallen bieten und heuern»
^r. ES istHr. Diederich Christopher Llddicks zu Lienen gesonnen, seine in Abs

behauser Kirchspiel beiegrne Hofstelle , die Wurp genannt , mit
>-

'
Jück> worunter rv Jück gutPflugland nebsteinemLuteu Wohrrhanst
und Scheune ausein oder mehrere Jahre zu verheuern , und können

' die Liebhaber den t s . August dieses Jahres , Nachmittags um 2 Uhr
zum Oberdeich bey Luder Kloppenbmg sich einfinden,, und mit dem¬
selben contrahiren. . .

MeyL Herke Hayesten Kinder Vormund, Hinrich. DyeNn zu Syubkel-
hausen, Blexer KirHstielŝ .zst gewillet , se!vM7MpmeN^ Hofstelle zu

. Tostens mit 66^ Jucken Landes/womuM riyM Zück gut Pflug?



Mk ) <- -( M ^
kand , auk-z<Zchr Maytag ry-sS anzukrekett,unker derHand zu ver¬
heuern , können also die Liebhaber sich bey obgedachten Vormund mel¬
den , und »ach Belieben bieten und contrahiren. Wenn auch Lieb¬
haber sich finden möchten , denen dir Länderryen unbekannt, so können
sie sich bey dem Organist und Küster zu Tossens Mons. Finzenhagen
melden , welcher ihnen ohnschwer die Anweisung thun wird.

4 . Die -ZnspretoM über weyk. Wilken Ummen Güter , sind gesonnen , die in
der Oöst - Moorft , Abbehauser Kirchspiels belegene Hosstelle mit 94^
Zücken , wswnter > 7 Zück gut Pflugland am 20 . August aufz Jahr
Maytag 17s 8 anzntrelen , zu verheurm. Die Liebhadere wollen sich
in TerminöNachmittags uni 2 Ähr in Christian Hinrich Losen Wirkhs -
hause einfinden , und nach Belieben heuren.

s. Es ist Johann . Ährend Kleyböcker nud Confi in der Nacht vom 27-. auf
den 28i Zülii von einer hieselbst aus dem Lands gebrachten Trifft fett
Vieh , womit sie von Oldenbrock nach Schepsen zu getrieben , ein

- - bläuMmmlichter dreyjähriger Ochse , item hernach auch eins Kuh ent¬
kommen . Wer davon Nachricht , wo solche geblieben und etwa vor¬
handen , zu geben weiß , der wolle es an Carsten Büsing in Oldenbrock
melden , da er sodann für die Mühe hinlänglich bezahlet werden so !?.' ' ' ' j -rr .

_ _ _ BefördenmK im VareMen .

denburg zum Hofrath mit Sitz und Stimme im Hochgräss Re¬
visions - Gericht , in der Canzeley zu Kmex.hausen, Md im Burg¬
gericht zn Varel ernannt v

'

Die Seuche.
< Mbie gefürchtete Zeit k Mir pestilenzischem Fittig^ Wallet auf Nebeln die Seuche daher.

Kuchtbar verjaget ihr Arm den harten männlicher? Winter
Mer Gefilde voll Regen und Sumpf .
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Noch hat erfrischender Schnee nichtüöcr Berge Zestöbsft
. Oder/der BM sich mit EW bedeckt,

Aber -auf judlicheMiWurrü ' HHußtsdie vttdechM ^ GoM'
W ' - - '

Ueber die faülettven
'Wäsicr daher. stf' H . .

Gegenden trinken das Gift M manchem ünzfiftgen Regen,
Lau , wie der Regen W 'fruchtbaren Wz » . . -st

'
-- ° "

Ueber Pie/zitternde Stadt schaut sie verwüstend Heruutte ' ^
Mt der Mechusa verderbendem Blickst s

Streuet mit. rächender Hand vergiftende MH -rn - UNd
'

-Fristsel,
st Alstber^ünLstödtchdL Pocken müheO ^

st sti ^ ^ . - ^

- ^ , -' sst . st . . - . .

ILMlmge fallen
^
dahin vor ihrer mähenden Sichel ,"

So wie -die Rosen vom Norstwind gebeugt.
Schönen von himmliMn Miz - Mn durch verwüstende Blättert !

, ^
-IhrechezauberndeHchöMstverDm

-st st -
, z s - / / /st - - - >,

Nahe
^

dich
'
st

' wütenÄs ^Äeib '
, mcht . auch peramatteu bereue ,

Welche den Einfluß der Witterung fühlt,
Und melancholischer wird , wenn immer weinende Wolken

^ chleber̂ rrmattete GeMd ^ ziehn-

- z n 'inLsi

Mache dich auf voOdcM PO , du Feind verderbender Seuchen ,
Stürme , wohlrhätiger Winter , herab !

Reinige gütig die Luft , und Mm im schimmernden -Froste
AÜe die ^ hiHlgeu Dünste hinweg .
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